
Die Zwillingzeit 
ca. 21.5-21.6

Zum eigenen Ausdruck finden
- ideenreich, redegewandt, 
  lernfreudig

Zwilling-Gebet

Hermes – geflügelter Wörterbote
Du verleihst meiner Sprache 
Kraft,
meinen Taten Geschick
und meinen Gedanken
die Weite des Raumes,
die Leichtigkeit der Luft,
die Klarheit des Feuers
das Fließen des Wassers
und die Sicherheit der Erde.
Dank dir – Du Zauberer des 
Alltags.



Tipp: 
Holen Sie sich in dieser Phase Rat bei Menschen, die ähnliche 
Schwierigkeiten oder Zweifel bereits gemeistert haben. Tauschen Sie 
sich mit Gleichgesinnten aus. Errichten Sie ein Netzwerk. Betreiben Sie 
Geburtshilfe für ihr Jahresprojekt.



Tipp: 
Beobachten Sie Reifungsprozesse in der Natur: 
heranwachsende Jugendliche, spielende junge Tiere, 
das Fliegen lernen kleiner Vögel, das Wachsen der 
grünen Früchte.

Tipp: 
Diese Zeit ist ideal geeignet, sich zu treffen, 
auszutauschen, in Kommunikation zu treten, eigene 
Projekte bekannt zu machen, neue Projekte anderer 
Menschen kennen zu lernen.



Tipp: 
Setzen Sie das woran Sie persönlich im Innersten glauben in Ihrem Alltag um. 
Sprechen Sie mit Anderen über Ihre religiösen, spirituellen und philosophischen 
Ansichten. Missionieren Sie nicht aber verstecken Sie sich auch nicht. Lassen Sie Ihr 
Licht leuchten. Beteiligen Sie sich an einer religiösen oder spirituellen Gruppe, in der 
Sie sich Zuhause fühlen können.



Tipp: 
Beobachten Sie wie Sie Ihre Sprache einsetzen, welche Worte Sie oft 
verwenden. Wenn Sie immer nur noch schnell zum Einkaufen gehen, könnte 
Ihnen vielleicht bald die Puste ausgehen. Benutzen Sie das hohe Gut der 
Sprache und des Denkens bewusst, vermeiden Sie möglichst negative 
Vorwegnahmen, setzen Sie positive Gedanken dagegen. Betreiben Sie ein 
gewisses Maß an geistiger Hygiene, indem Sie darauf achten welche Art von 
Informationen Sie aufnehmen, welche Filme Sie anschauen oder welche 
Bücher sie lesen.

Tipp:
Nutzen Sie jede sich Ihnen bietende Gelegenheit aufzuatmen, zu stöhnen, zu 
gähnen, Luft abzulassen. Dies hilft Spannungen, die sich tagsüber 
angesammelt haben, abzubauen und ist daher besonders am Abend hilfreich.

Slogan für die Lunge: „Es weht ein frischer Wind in meinem Leben.“



Tipp:
Legen Sie sich in die Rückenlage auf Ihre Matte oder 
Decke und legen Sie Ihre Arme an unterschiedlichen 
Positionen ab: am Bauch, nah am Körper, weit zur 
Seite oder nach oben neben dem Kopf. Nehmen Sie 
die Reaktionen Ihres Körpers auf die 
unterschiedlichen Armhaltungen war. Wie verändern 
sich die Atemräume und wie Ihre Stimmung?

Slogan für Hände und Arme: 
„Ich umarme und gestalte mein 
Leben“



Tipp:
Beobachten Sie eine Zeit lang Ihren Schlaf-Wach-Rhythmus. 
Was entspricht Ihrem Naturell? Beobachten Sie auch die 
Hochs und Tiefs im Laufe eines Tages und geben Sie Ihrem 
Rhythmus soweit es möglich ist nach. Aufwühlende Lektüre, 
Filme oder Arbeitsgespräche am Abend werden Sie auch in 
der Nacht noch beschäftigen und Ihren Schlaf vermutlich 
stören. Verlegen Sie daher wenn immer es geht 
möglicherweise unangenehme oder sehr aktive Tätigkeiten auf 
frühe Stunden, so haben Sie noch den ganzen Tag Zeit, 
wieder zur Ruhe zu kommen und zur Schlafenszeit bereits Ihr 
Nervensystem heruntergefahren zu haben. 











Neue Sonne

Die Sonne geht heut anders auf
Sie lacht verschmitzt mir zu
und faßt mich sanft am Arm

Sie zeigt mir fröhlich ihre Welt
die ich zuvor für meine hielt

und ich lieb sie mehr als je zuvor




